
Wohn(T)Raum - Forschungs- und Bildungsinstitut | Arbeitsfassung Seite 1

BGE, Finanztransaktionen und Rest-Verteilung
Warum 1.500 Euro monatlich nur ein Teil der ganzen Rechnung sind

Diese Arbeitsfassung ist eine Beispielrechnung mit bisherigen bzw. angenommenen Daten. Die Zahlen und
Volumen können sich laufend ändern. Der Bericht zeigt daher keine endgültige Wahrheit, sondern eine Prüflogik:
Welche Bezugsgröße wird verwendet, welcher Satz wird erhoben, was erhält das Volk, und was bleibt als Rest
oder Lücke offen?

Warum ist das wichtig?
Punkt Bedeutung

Große Zahlen wirken
beruhigend

250 Bio. Euro oder 14 Bio. Euro klingen riesig. Entscheidend ist aber nicht das
Gesamtvolumen, sondern welcher Anteil davon wirklich als Rückfluss zur
Verfügung steht.

1.500 Euro wirken sofort
positiv

Wer heute z. B. 850,92 Euro erhält, hört bei 1.500 Euro zuerst eine
Verbesserung. Die zweite Frage lautet aber: Welche Abgabe trägt das, und
wer entscheidet über den Rest?

Volk vs. Rest Wenn das Volk mit einem fixen Monatsbetrag begrenzt wird, muss offengelegt
werden, ob darüber hinaus ein Rest entsteht, wohin er fließt und wer darüber
entscheidet.

Beispiel, keine Endzahl Alle Rechnungen sind Szenarien. Andere Einwohnerzahlen, andere Volumen
oder andere Sätze verändern das Ergebnis sofort.

Kernaussage

Ein BGE von 1.500 Euro pro Monat kann nicht nur über die schöne Monatszahl beurteilt werden.
Entscheidend ist die gesamte Kette: Volumen - Satz - Rückfluss - Auszahlungsbedarf - Rest oder Lücke -
Entscheidung über die Verteilung.

Deutschland: 250 Bio. Euro und 83.600.000 Menschen
Szenario Rückfluss/Jahr pro Mensch/Monat Einordnung

100 % theoretisch 250,000 Bio. Euro 249.202,55 Euro Nur rechnerische
Bezugsgröße, keine
reale Auszahlung.

0,1 % Abgabe 0,250 Bio. Euro 249,20 Euro Reicht nicht für 1.500
Euro.

0,3 % Abgabe 0,750 Bio. Euro 747,61 Euro Reicht nicht für 1.500
Euro.

0,5 % Abgabe 1,250 Bio. Euro 1.246,01 Euro Reicht nicht vollständig
für 1.500 Euro.

nötig für 1.500 Euro 1,5048 Bio. Euro 1.500,00 Euro Nötiger Satz ca. 0,602
%.

Rest-Frage Deutschland
Szenario Volk erhält Bedarf Volk/Jahr Rest oder Lücke

100 % theoretisch 1.500 Euro/Monat 1,505 Bio. Euro 248,495 Bio. Euro Rest
offen

0,1 % Abgabe 1.500 Euro/Monat 1,505 Bio. Euro -1,255 Bio. Euro Lücke

0,3 % Abgabe 1.500 Euro/Monat 1,505 Bio. Euro -0,755 Bio. Euro Lücke

0,5 % Abgabe 1.500 Euro/Monat 1,505 Bio. Euro -0,255 Bio. Euro Lücke
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Österreich: 14 Bio. Euro und 9.100.000 Menschen
Szenario Rückfluss/Jahr pro Mensch/Monat Einordnung

100 % theoretisch 14,000 Bio. Euro 128.205,13 Euro Nur rechnerische
Bezugsgröße, keine
reale Auszahlung.

0,1 % Abgabe 0,014 Bio. Euro 128,21 Euro Reicht nicht für 1.500
Euro.

0,3 % Abgabe 0,042 Bio. Euro 384,62 Euro Reicht nicht für 1.500
Euro.

0,5 % Abgabe 0,070 Bio. Euro 641,03 Euro Reicht nicht für 1.500
Euro.

nötig für 1.200 Euro 0,131 Bio. Euro 1.200,00 Euro Nötiger Satz ca. 0,936
%.

nötig für 1.500 Euro 0,164 Bio. Euro 1.500,00 Euro Nötiger Satz ca. 1,170
%.

Rest-Frage Österreich
Szenario Volk erhält Bedarf Volk/Jahr Rest oder Lücke

100 % theoretisch 1.500 Euro/Monat 0,164 Bio. Euro 13,836 Bio. Euro Rest
offen

0,1 % Abgabe 1.500 Euro/Monat 0,164 Bio. Euro -0,150 Bio. Euro Lücke

0,5 % Abgabe 1.500 Euro/Monat 0,164 Bio. Euro -0,094 Bio. Euro Lücke

nötig für 1.500 Euro 1.500 Euro/Monat 0,164 Bio. Euro kein Rest bei genauem
Zielbetrag

Was daraus folgt
Wenn nur ein kleiner Satz auf das angenommene Volumen erhoben wird, entsteht oft gar kein Rest, sondern eine
Lücke. Wenn hingegen die gesamte rechnerische Bezugsgröße als Vergleich gezeigt wird, entsteht nach 1.500
Euro für das Volk ein riesiger theoretischer Rest. Genau deshalb muss jedes Modell offenlegen, ob es vom
Gesamtvolumen, von einer Abgabe auf dieses Volumen oder von einer anderen Verteilungslogik spricht.
Die entscheidende Prüffrage lautet daher: Wird das Volk nur mit einem fixen Monatsbetrag ruhiggestellt, während
ein darüber hinausgehender Rückfluss an anderer Stelle verteilt wird? Oder gibt es eine transparente, dezentrale
und nachvollziehbare Regel, wer über mögliche Restmittel entscheidet?

Quellen und Hinweise
Precht-Quelle: Trending Topics, Richard David Precht: „Tu' das, wofür du wirklich brennst“, Digital Days Wien 2019,
https://www.trendingtopics.eu/richard-david-precht-interview-digital-days-wien-2019/ Rechenhinweis: Die Werte in diesem Bericht beruhen auf den
Beispielannahmen 250 Bio. Euro / 83.600.000 Menschen für Deutschland und 14 Bio. Euro / 9.100.000 Menschen für Österreich. Diese Zahlen sind
veränderbare Annahmen und müssen bei aktueller Verwendung geprüft werden.


